
Protokoll Parkrat OnlineSitzung vom 15.4.20 

 

TeilnehmerInnen: Anna, Nadja, Florian, Martin, Lorenz 

Themen:  

1. Vorbereitung der Wahl des kommenden Parkrats 

2. Dokumentation Fachtagung 

 

1. Wahlen 

Die AG Wahlen hat sich bisher einmal getroffen. Sie schlägt als Termin für die 

Wahlen den 24. – 26. September vor. Um zu verhindern, dass Menschen mehrmals 

wählen, könnte mit unsichtbarer Tinte (Daumenabdruck) und alternativ einer 

Wählerliste gearbeitet werden, für die von der wählenden Person irgend ein 

Dokument vorzulegen ist.  

Eine Beschränkung durch Wohnsitz für die, die wählen dürfen, soll es nicht geben, 

um die ParknutzerInnen, die nicht im Kiez wohnen, nicht auszuschließen. 

Der Wunsch des Bezirksamtes, dass der nächste Parkrat sowohl Frauen als auch 

die Vielfalt der ParknutzerInnen angemessen repräsentiert, wird zur Kenntnis 

genommen. Ob dafür noch vor der Wahl eine Satzungsänderung vorgenommen 

werden soll oder nicht, ist zu diskutieren. Satzungsänderung ist der Erfahrung nach 

ein zeit- und arbeitsaufwändiger Prozess, der viele Energien bindet.  

Es besteht außerdem bei allen der Wunsch, dass der Wahlmodus ermöglichen soll, 

die Erfahrungen des Parkrats auch über eine Wahlperiode hinaus weiterzugeben/zu 

verstetigen. Frage, ob daher die Wahlperiode zu verlängern ist oder immer jeweils 

die Hälfte des PR jährlich neu gewählt wird (verzahnte Legislaturen), sodass 

Kontinuität gegeben ist. 

Aufgaben und Arbeitsaufwand bei der PR-Arbeit sollten vor der Wahl klar dargestellt 

werden, damit die KandidatInnen wissen, worauf sie sich einlassen und was von 

ihnen erwartet wird.  

Eine Wahl an nur zwei Tagen wird von manchen favorisiert. 



Es muss bald zusammen mit dem BA ein Wahlausschuss zusammentreten, um all 

diese Fragen zu klären. Dabei ist auch zu klären, inwieweit sich das BA aktiv an den 

Wahlvorbereitungen beteiligt. 

Fest steht, dass die Wahl noch in diesem Jahr stattfinden muss. 

 

2. Dokumentation Fachtagung 

Die Dokumentation ist weit fortgeschritten. Alle sind sich einig, dass Hr. Weisbrich 

das Vorwort schreiben sollte, und zwar möglichst bald.  

Eine Danksagung in der Doku halten die meisten für verzichtbar/überflüssig.  

Irgend jemand (wer??) sollte das Ganze noch mal redigieren, um Dopplungen zu 

beseitigen. 

 

Sonstiges: 

Die Abrechnung des Wintermarkts ist immer noch nicht durch. Martin und Julia 

versuchen das mit Florians Unterstützung zu klären. 

Für das nächste Online-Treffen am 29. 4. werden Cengiz Demirci und F. Weisbrich 

eingeladen. Außerdem ein Vertreter von Part.Berlin. 

Danach trifft sich der PR evtl. wieder im Kiezanker. 

 

 

 


